
Stockelsdorf macht Schulden für Infrastruktur
Gemeinde nimmt in den nächsten Jahren 20 Millionen Euro für die Schulen und Wohnungsbau in die Hand.

stockElsdorf. Die Gemein-
de Stockelsdorf gehört mit Ein-
nahmen von rund neun Millio-
nen Euro bei der Gewerbesteuer
und rund zwölf Millionen Euro
bei der Einkommenssteuer zu
den potentesten im Kreis Osthol-
stein. Doch Stockelsdorfs wirt-
schaftliche Situation ist alles an-
dere als rosig. Der Jahresfehlbe-
trag von 5,3 Millionen Euro für
das Haushaltsjahr 2025 kann
zwar durch die Inanspruchnah-
me der Ausgleichsrücklage auf
null reduziert werden, aber für
umfangreiche Investitionenmüs-
sen Schulden gemacht werden –
knapp 20 Millionen Euro.

„Es gibt einen immensen In-
vestitionsstau“, sagt Bürger-
meisterin Julia Samtleben (SPD).
Unddasgleich inmehrerenBerei-
chen – bei Bildung, Wohnraum,
Straßen und Entwässerung. Ent-
sprechend wird in den Folgejah-
ren die Verschuldung durch Kre-
dite weiter deutlich steigen.

ohnE FördErgEldEr
wEnigEr schulbAu

Priorität genießt das Thema Bil-
dung. So plant die Gemeinde alle
drei Grundschulen (Erich-Käst-
ner-Grundschule, Gerhart-
Hauptmann-Grundschule und
Schule Ravensbusch) sowie die
Gemeinschaftsschule in den
nächsten Jahren zukunftsfähig
zu machen. Die Kosten für die Er-
weiterung und Umgestaltung
nur der Grundschulen werden
auf rund 30 Millionen Euro ge-
schätzt.

Am weitesten fortgeschritten
ist die Planung an der Erich-Käst-
ner-Grundschule. Dort sollen die
Arbeiten für das rund 9,1 Millio-
nen Euro teure Vorhaben im
Herbst 2025 beginnen, die Fer-
tigstellung ist für 2027 vorgese-
hen. In 2025 sollen zudem die
Vorplanungen für die Umgestal-
tung der anderen beiden Grund-
schulen abgeschlossen werden.

Ob einige Maßnahmen in der
zeitlichen Vorgabe und in ge-
plantem Umfang umgesetzt

werden, hängt stark davon ab,
ob Stockelsdorf bei entsprechen-
den Förderprogrammen berück-
sichtigt wird. Samtleben: „Ohne
Förderzuschüssewerden die Vor-
haben geschoben.“

Viel Geld plant die Gemeinde
auch für die Schaffung von
Wohnraum in die Hand zu neh-
men. So werden zwei Bauvorha-
ben in 2025 gestartet. In der
Max-Hamerich-Straße steht zu-
nächst die Verlegung des Spiel-
platzes an. Zudem sollen die Pla-

nungen so weit stehen, dass
auch in 2025 die Baugenehmi-
gung erfolgen kann.

Parallel werden dann die Aus-
schreibungen für die Bauleistun-
gen so weit vorbereitet, dass mit
Erhalt des bereits angekündigten
Förderbescheids in2026mit dem
Bauvorhaben zügig begonnen
werden kann.

In der Max-Hamerich-Straße
sollen für rund4,2MillionenEuro
elf Wohneinheiten entstehen.
Am Mühlenberg plant die Ge-

Bürgermeisterin Julia Samtleben (SPD) an ihrem Schreibtisch im Rathaus Stockelsdorf. Fotos: Sebastian Prey

meinde den schlüsselfertigen Er-
werb eines Mehrfamilienhauses
mit 18 Wohneinheiten. Rund
sechs Millionen Euro soll der An-
kauf kosten. Bürgermeisterin Ju-
lia Samtleben: „Mit diesen bei-
den Projekten verbessern wir uns
deutlich, was den sozialen Woh-
nungsmarkt angeht.“

sAniErung dEr strAßE
AltEs EndE in Eckhorst

Zumal auchder Lübecker Bauver-
ein im Baugebiet Franzhörn im
nächsten Jahr loslegen will. Der
Bauverein plant auf seinem Areal
dreiGebäudemit rund40Wohn-
einheiten. Das Investitionsvolu-
men soll sich auf rund 13 Millio-
nenEurobelaufen.Auchdort soll
ein Drittel der Wohnungen öf-
fentlich gefördert werden – und
damit erschwinglich sein. Losge-

hen soll es nun endlich auch am
Bohnrader Weg, gegenüber vom
Feuerwehrhaus, mit dem bereits
in 2024 avisierten Baubeginn für
eine neue große Kita mit 100
Plätzen. Die Kosten dafür belau-
fen sich auf rund neun Millionen
Euro.

Im Straßenbau genießt die Sa-
nierung und Ausbau der Straße
Altes Ende in Eckhorst in 2025
Priorität. Für die Erneuerung der
Straße, die schon seit Jahren in
einem desolaten Zustand ist,
werden rund drei Millionen Euro
veranschlagt. Geplant werden
sollen zudem die Sanierungen
der Straße Zum Brook in Arfrade
sowie die Tilsiter Straße. Bewe-
gung soll in 2025 auch in die Pla-
nungen für neue Feuerwehrge-
rätehäuser in Eckhorst (rund drei
Millionen Euro) und Arfrade (4,2
Millionen Euro).. sEP

Der Ausbau der Erich-Kästner-Grundschule in Stockelsdorf soll
2025 starten.

Besser einkaufen. Besser leben.

10. + 11. Januar 2025

Große Ranzenparade
im CITTI-PARK

/cittipark.luebeck /cittipark.luebeck www.citti-park-luebeck.de

Die schönsten und neuesten Ranzen-Modelle bei uns in
der Mall! Lassen Sie sich beraten und freuen Sie sich auf ein
tolles Programm für Groß und Klein mit Kinderschminken,
Fotoaktion, Selbstverteidigung für Kinder, Zauberer und
Ballonmodellage!
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